
Was bedeutet Familiengerechtigkeit an der FH Kiel? 

Menschen unterschiedlichsten Alters befinden sich in Lebensphasen, in denen Familie einen besonderen 
Fokus bildet. Besonders in diesen Lebensphasen gilt es, ihnen chancengerechte Möglichkeiten in Beruf und 
Studium zu bieten. Vor diesem Hintergrund hat die FH Kiel sich für das „audit familiengerechte hochschule“ 
der berufundfamilie Service GmbH entschieden.  

Dieser Prozess weckt Erwartungen bei Studierenden und Beschäftigten und beinhaltet Versprechen und 
Zusagen seitens der FH Kiel.  Er kennt aber auch praktische Grenzen. Vor allen Dingen beruht er aber auf 
Gegenseitigkeit und der Kooperationsbereitschaft zwischen Hochschule und Beschäftigten bzw. 
Studierenden.  

Versprechen und Zusagen der FH Kiel:  

An der FH Kiel können Studierende und Beschäftigte sich darauf verlassen, dass Ihnen mit Informationen und 
Beratung zur Seite gestanden wird. Das Familienservicebüro, die Gleichstellungsbeauftragten und die 
Personalabteilung unterstützen sie dabei, die Möglichkeiten auszuschöpfen, die sie nutzen können, um ihre 
beruflichen bzw. studentischen mit ihren familiären Pflichten zu vereinbaren.  

Die zuständigen Stellen sind darüber hinaus offen für Wünsche, Anregungen, Ideen aber auch für 
konstruktive Kritik. Denn die Hochschule kann nur dann ein familiengerechter Ort werden, wenn alle 
Hochschulmitglieder ihren Beitrag dazu leisten. 

Im Sinne ihres weit gefassten Familienbegriffs erkennt die FH Kiel unterschiedliche Formen privater Fürsorge 
und Verantwortungsübernahme zwischen Menschen an. Um all ihren Mitgliedern bestmögliche 
Bedingungen in Studium und Beruf zu bieten, setzt sich die FH Kiel aktiv für soziale Gerechtigkeit sowie 
gegen Diskriminierung und Benachteiligung ein.  

Erwartungen: 

Die in den Leitsätzen der Hochschule und im Zertifikat familiengerechte hochschule zum Ausdruck gebrachte 
Verpflichtung und Bestreben ein familiengerechter Ort zu sein, bindet unsere gesamte Hochschule und stellt 
einen Kompass für alle Hochschulmitglieder dar. Sie sind dazu angehalten im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
mit Care-Aufgaben befasste Studierende und Beschäftigte bei dem Vereinbaren von Beruf bzw. Studium und 
Familie zu unterstützen und der von ihnen geleisteten Familienarbeit mit Respekt und Wertschätzung zu 
begegnen. 

Auf der anderen Seite erwartet die FH Kiel von allen Mitgliedern, dass sie Termine, Regeln und Dienstwege 
einhalten. Sie erwartet darüber hinaus Verbindlichkeit, Aufrichtigkeit und Transparenz in Bezug auf 
Möglichkeiten, Prozesse und Verfahren. Respekt, Anerkennung sowie gegenseitige Rücksichtnahme sind 
nicht zuletzt die Voraussetzungen für eine gute Zusammenarbeit auf dem Weg hin zu einer 
familiengerechten Hochschule.  


